
Das eher anspruchslose Gebäude ersetzte in den
frühen 1970er Jahren das Nebengebäude des
Hotels Metropole und nahm die verlegte Reception
auf. Die Fassade ist mit einer Rasterbefensterung
gegliedert. Die Fenster, im 1. OG mit
Brüstungsgesims zusammengefasst und gegenüber
den Obergeschossen mit deutlich stehendem
Format, sind mit umlaufenden Rahmungen,
elementaren Fensterbänken und barockisierenden,
ev. vom Vorgängerbau übernommenen
Fenstergittern ausgestattet.
Siehe auch Zeughausgasse 28. C.S.

1970/71 Neubau
1986 Umbau, Renovation (Robert Künzli,

Architekt, Bern)
1998 Umbau EG/1.OG (SGS Architektur

AG, Bern)
1998-2000 Umbau 1.UG-1.OG und 5.OG (SGS

Architektur AG, Bern)
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1979-1971
Robert Künzli, Architekt, Bern
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